
Rotor
Typ		  3 Blatt, Horizontalachse
Rotordurchmesser		  116m 
Überstrichene Fläche		  10.568 m2

Windklasse/Windzone		  IECIII/DIBt2 
Leistungsregelung		  Pitchregelung
Rotorneigung		  4 °
Pitchsystem		  Individuell elektrisch 

Betriebsdaten	
Nennleistung		  3.000 kW
Einschaltwindgeschwindigkeit		  3 m/s
Nennleistung bei		  11,3 m/s
Abschaltwindgeschwindigkeit		  23 m/s
Kurzzeitabschaltwindgeschwindigkeit	 30 m/s

Generator	
Typ		  Direktangetriebener Permanent-Magnet Generator
Nenndrehzahl		  12 UpM
Nennspannung		  690 V
Kühlung		  Luftgekühlt

Tragstruktur	
Nabe		  Sphäroguss
Hauptlager		  Angestellte Lagerung 
Maschinenträger		  Sphäroguss

Windnachführung	
Typ		  Aktiv
Azimutlager		  Gleitlager
Azimutantrieb		  8 elektrische Antriebe
Azimutbremse		  Hemmwirkung der Gleitlagerelemente

Frequenzumrichter	
Typ		  Vollumrichter zur Einhaltung relevanter Netzstandards
Netzfrequenz		  50 Hz
Steuerung		  Mikroprozessor
Kühlung		  Wassergekühlt

Regelsystem	
Typ	 Modularer PLC
Interne Kommunikation	 PROFINET, CAN Bus, TCP/IP
Bedienung	 Touch panel
Park Kommunikation	 Industrielles Ethernet

Technische Daten

Die Erfahrung bei der technischen Betriebs-        

führung und beim Service unterschiedlicher WEA-

Hersteller sind in die Entwicklung der A3000 

eingeflossen, wodurch eine besonders effizi-

ente und zuverlässige Maschine mit geringem 

Wartungsaufwand entwickelt werden  konnte. 

Die A3000 wird für verschiedene Nabenhöhen 

A3000:  Innovativ, effizient und zuverlässig
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Effiziente Technologie zur zuverlässigen Winderzeugung

Berechnete 
Leistungskurve 

amperax A3000

                   Vwind

und klimatische Bedingungen angeboten. Auf 

Stahlrohrtürmen oder auf höheren Hybridtür-

men mit Betonsockel. Für Standardtemperaturen 

oder für kalte Umgebungen. Zertifiziert nach der              

aktuellen Richtlinie für Windenergieanlagen vom      

Germanischen Lloyd.

Nabenhöhe 92m

Windklasse IECIII/DIBt2
Vier Stahlrohrsegmente

Standard-Temperatur Umgebung

Nabenhöhe 122m

Windklasse IECIII/DIBt2
Hybridturm mit Betonsockel 

und zwei Stahlrohrsegmenten
Kalte-Temperatur Umgebung 

(bis -30°C Betriebstemperatur)

Nabenhöhe 142m

Windklasse IECIII/DIBt2
Hybridturm mit Betonsockel 

und zwei Stahlrohrsegmenten
Standard-Temperatur Umgebung

Direct-Drive Technology

Rated power 3.0 MW / Rotor 0 116 m



High-Tech Direct-Drive
für windschwache Standorte

Rotor 

Die A3000 wird mit Rotorblättern 

aus glasfaserverstärktem Epoxyd-Harz 

mit integriertem Blitzschutzsystem 

versehen. Jedes Rotorblatt ist mit 

der Nabe über ein doppelreihiges 

Kugellager verbunden und hat eine 

individuelle elektrische Ansteuerung. 

Das spezielle Not-Aus-System ver-

fügt über eine separate Regelung 

zur Steuerung des Pitchvorgangs, 

welche auch bei Netzausfall die            

Rotorblätter sicher in eine vorgege-

bene Parkposition verfährt.

Wartungsfreundlichkeit 

Durch Einsatz des integrierten Antriebskonzepts und unter Verwendung moderner Technik ist es 

gelungen, eine wettbewerbsfähige Windenergieanlage mit Direktantrieb bereitzustellen. Dies sorgt 

dafür, dass die Wartungskosten der Windenergieanlage im Vergleich zu herkömmlichen Getriebe-

Anlagen deutlich reduziert werden.

Windnachführung

Die Windenergieanlage ist mit einer elektri-

schen Windnachführung ausgestattet, um 

das Maschinenhaus nach der Windrichtung 

auszurichten. Während des Nachführens  

gewährleistet die Reibung der Gleitlagerung 

eine Dämpfung der äußeren Lasten.

Integrierter 
direkt-angetriebener 
Generator

Mit dem integrierten Mehrpol- Perma-

nent-Magnet-Generator gelingt es, ein 

technisch einfaches, aber innovatives 

Design mit einem verbesserten Wir-

kungsgrad zu generieren. Der Generator 

erreicht seine Nennleistung bereits bei einer 

Rotordrehzahl von 12 Umdrehungen pro 

Minute. Dadurch kann der Schallleistungs-

pegel der Anlage besonders gering ge-

halten werden.

Kontrolleinheit

Die Windenergieanlage wird 

über einen mikroprozessor-     

basierten Industrierechner über-

wacht. Diese Kontrolleinheit beinhaltet die 

gesamten Schutzeinrichtungen. Die Einheit 

kann den jeweiligen Windparkbedingungen 

angepasst und konfiguriert werden. Für die 

Überwachung, Fehleranalyse und Fern-

steuerung ist die Anlage mit einem SCADA 

(Supervisory Control and Data Acquisition)-

System ausgestattet, um eine standortun-

abhängige Überwachung zu ermöglichen.

Vollumrichtertechnik

Die Verbesserung elektrotechni-

scher Komponenten bietet den 

Einsatz einer neuen Generati-

on von Generatoren und Umrichtern. Die 

Leistungselektronik konnte vollständig in 

den Turmfuß verlagert werden. Nahezu alle 

Steuerungs- und Regelprozesse werden im 

Turmfuß durchgeführt. Mit Hilfe der Voll-

umrichtertechnik kann die Windenergiean-

lage die Einhaltung aller relevanten Netz-

standards (u.a. Mittelspannungsrichtlinie 

2008, SDL-WindV) gewährleisten.


